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Der ehemalige französische Außenminister Yvon Delbos
verläßt mit seinen Effekten das brennende Hotel de
Noailles. Gleich wie er mußten andere französische Poli-
tiker, zum Beispiel Ministerpräsident Daladier und
Außenminister Bonnet, die zum radikalsozialistischen
Parteikongreß nach Marseille gekommen waren und im
Hotel de Noailles wohnten, ausziehen.

Lei mznzttret, dont A/AL Da/ac//er et Lormet, et c/e nom-
Z>re«x par/ementa/ret ##/ /étaient renc/«t a« congrèt ra-
c//ca/, té;o«rnaient à P/Zote/ c/e /Voaz7/et. //t /«rent con-
trazntt c/'ét>ac«er /ei /ie«x. On voit ici Af. Ftzon De/Z>ot,
ancien mzn/ttre c/ei Ajf/azret étrangères emportant to«t
ion />rat ^«e/cf»et ej/eti pertonne/t.

36 Stunden hat das Feuer schon gewütet. Bis zu dieser Stunde waren von den 74 vermißten Personen 27 als Leichen geborgen*
Hilfsmannschaft und Militär dringen in die Trümmerstätte ein, um nach weiteren Opfern zu suchen.

S«r /ei 74 perionnei c/ztpar«et, 27 corpi ont été ;«i#«'ici refro»i;éi. La trowpe et c/ei é^aipei c/e i>o/o«fairei co//a/>orenf a«x rec/rer-
cLet parmi /ei c/écomLrei.

Die Brandkatastrophe von Marseille —
Nr. 45 S.1373

Das ausgebrannte Warenhaus «Nouvelles Galeries» an der Canebière, der Hauptstraße von Marseille,
aufgenommen Samstagvormittag, nachdem der Brand Freitag, den 28. Oktober, um 14 Uhr ausbrach.
Das vierstöckige Gebäude, ein Komplex von 120 Meter Länge und 40 Meter Tiefe, wurde im Jahre 1900
erbaut. Gegenüber das Hotel de Noailles, auf das das Feuer auch übergriff und dessen Dachstock aus-
brannte. Der bis jetzt festgestellte Schaden beziffert sich auf rund 30 Millionen französische Franken.

Außer auf das Hotel de Noailles griff das Feuer auch auf einige andere Häuser an einer
Seitengasse über. Ihre Bewohner mußten evakuiert werden.

Pur met«re c/e préca«t/on, /et imme«We; i>o*t/nt c/« t/n/tfre ont été ét;ae«ét.

Photos Presse-Diffusion

Ce #«/ rette c/e /7mme«Z>/e c/e <?«atre étaget, /ong c/e 720
mèfret et /arge c/e 40 c/et A/o«w//et Ga/eriet. £n /ace,
/'L/dte/ c/e A/oaz7/et, c/ont /e to/t /«t éga/ement conttcmmé
par /et //arnmet. Let c/égatt tont éî/a/«ét c/ «ne trenfa/ne
c/e m////onj c/e /ranct /ranfa/t.
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